
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
               

                  
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 9. Oktober 2005 
 

Treffpunkt um 7:15 Uhr ÖBB – Haltestelle Pinsdorf 
 

Soleleitungsweg 
               
 
 
 
 
 

 
 
 

Aus dem Inhalt – Folge 4/2005 
Wandertag                                  1, 2  Kleiderbasar, Funcourt-Turnier                                                                  6          
Biofilter, Knoten Buchen, Betreubares Wohnen            3      Berichte Tennis , Bergturnfest                                                                    7 
Tierweltmuseum, Brieffreundschaft, usw.                                                  4      Veranstaltungen                                                                                          8 
Dorffest, Kindergarten, Kinderhort, Basar                               5   

Große Route:     Lauffen - Salzberg       =   16  km – 4 Stunden 
 
Mittlere Route:  Bad Goisern Ort  – Salzberg   =   11  km – 3 Stunden 
 
Kleine Route:   Steeg – Salzberg          =  7,5 km – 2,5 Stunden  



 
 
 
 
Da die bisherigen Wandertage ein voller Erfolg waren, hat sich der Sportausschuss unter der Leitung 
von Obmann Johann Plank wieder für einen Wandertag ausserhalb des Ortsgebietes entschieden. 
 

Soleweg – Lauffen – Bad Goisern – Steeg- Salzberg 
 

Mit dem Zug gelangen wir zu den Ausgangspunkten des Weges Lauffen – Bad Goisern – Steeg. 
 
Daher können wir drei Distanzen anbieten dh. 16 km, 11 km und 7,5 km – Höhendifferenz – 350 m. 
 

Diese Strecken sind diesmal auch für Läufer bestens geeignet! 
 

Ausrüstung: Turnschuhe, Bergschuhe nicht notwendig. 
 
Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um die Anmeldung bis 3. Oktober 2005 am Ge-
meindeamt. Ein Unkostenbeitrag von € 7,00 für Erwachsene und Jugendliche bis 19 Jahre € 3,50 ist 
bei der Anmeldung zu entrichten. Mit dem Unkostenbeitrag wird die Bahnfahrt bezahlt. 
 
Der Soleweg zählt zu den schönsten Wanderwegen Österreichs und führt neben dem Hallstätter See 
und dem Fluss Traun zwischen Bergen und Dörfern durch das Innere Salzkammergut. Er folgt der 
1607 erstmals durchgehenden in Betrieb genommen Rohrleitung von Ebensee nach Hallstatt. 
 
Wir erreichen in einer Zeit von 2,5 bzw. 4 Stunden (je nach Weglänge) den Salzberg und kehren dort 
im Gasthaus Rudolfsturm zu Mittag ein. Anschließend brechen wir nach Hallstatt auf – entweder zu 
Fuß (ca. ¾ Std.) oder wir benützen die Standseilbahn. Vor der Abfahrt mit dem Schiff um 15:50 Uhr 
besteht noch die Möglichkeit gemütlich durch Hallstatt zu bummeln und vielleicht dort Kaffeepause 
zu machen. Ankunft in Pinsdorf um 17:10 Uhr 

Die Gemeinde übernimmt für jegliche Art von Unfällen keine Haftung! 
 
Historisches – Die älteste aktive Industrie-Pipeline der Welt 
Das Salz wird im Salzbergwerk bei Hallsatt (im Schaubergwerk ist man auf den Spuren von über 7000 Jahren Salzab-
bau) aus dem Berg mit Wasser herausgelaugt. Dieses sehr salzhaltige Wasser (33 % Salz) nennt man „Sole“. Nur das 
Tote Meer enthält mit 30 % fast so viel Salz. Die Sole wird in der Saline erhitzt, das Wasser verdampft und das Salz 
bleibt über. Früher brauchte man dafür Holz, da dieses in Hallstatt aber bald knapp wurde, errichtete man in Ebensee 
am Traunsee eine neue Saline. Um die Sole vom Bergwerk zur Saline zu transportieren, baute man ab 1597 eine Solelei-
tung aus 13.000 ineinander gesteckten Baumstämmen. Im Jahre 1607 wurde die Soleleitung in Betrieb genommen. So 
entstand die älteste, heute noch aktive Pipeline der Welt. Heute fließt die Sole durch Rohre aus Kunststoff. Der Weg 
darüber wird Soleweg genannt.  
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Blick auf Dachstein           Ansicht Hallstatt



 
 
 
Biofilter für Kanal Wiesen 
Wieder richtig durchatmen können die Bewohner von 
Pinsdorf – Wiesen. Am 1. September 2005 wurde der 
Biofilter für die Beseitigung der Geruchsbelästigung in 
Betrieb genommen. Die enthaltene Biomasse wird aber 
noch einige Zeit benötigen, bis die volle Reinigungskraft 
eintritt. Der Standort wurde beim Pumpwerk Wiesen 
gewählt, da dort die Ver- und Entsorgung unproblema-
tisch zu lösen ist. Die Experten haben diesen Standort 
deshalb gewählt, da in diesem Bereich die Gerüche 
sowohl aus dem Seitenkanal der Fa. Vorwagner als auch 
dem Hauptkanal samt Pumpwerk beseitigt werden kön-
nen.  Die dabei angewandte Technik ist schon längere 
Zeit bekannt und wird zum Beispiel auch bei der Tier-
körperverwertung Regau eingesetzt. Auch die Firma 
Vorwagner wird die von ihr erzeugten Abwässer als 1. 

Reinigungsstufe zur Ausgasung bringen und die Abluft 
über ihren hauseigenen Biofilter leiten. 
Die Gemeinde Pinsdorf hofft, dass die Geruchsprobleme 
nun zu Ende sind und dankt den Bewohnern von Wiesen 
für ihr langjähriges Verständnis. Leider war und ist die 
Problematik mit diesen Abwässern bzw. den Geruchs-
problemen sehr kompliziert. 
 
Grünschnitt 
Es werden alle Liegenschaftsbesitzer aufgefordert, ihre 
Hecken, Sträucher und Bäume entlang des öffentlichen 
Gutes soweit zurück zu schneiden, dass im Winter eine 
problemlose Schneeräumung gewährleistet ist.  
Die  Grünschnittabfuhr   erfolgt   am   Montag   den  
17. Oktober 2005 im gesamten Gemeindegebiet.

 
 
 
 
 
 
„Hurra – 1 Jahr ! „   
Grillfeier anlässlich 1 Jahr Betreubares Wohnen -
Pinsdorf 
Bereits 1 Jahr besteht das Betreubare Wohnen in Pins-
dorf. Nach dem Motto „mehr als gewohnt“, hat sich das 
vergangene Jahr als eine Zeit der Gemeinsamkeit und 
des Miteinander der Bewohner und der guten Zusam-
menarbeit mit der Betreuungseinrichtung Volkshilfe 
ausgezeichnet. 
Diese Gemeinsamkeit geht auch schon über die Orts-
grenze hinaus, so nahmen bei dieser Grillfeier auch 
Bewohner des Betreubaren Wohnens aus Ohlsdorf auf 
Einladung der Pinsdorfer teil. Als Ehrengäste aus Ohls-
dorf konnten der Bürgermeister Mag. (FH) Wolfgang 
Spitzbart, der Vizebürgermeister Herbert Laubichler und 
der Obmann des Pensionistenverbandes Ohlsdorf Josef 
Peiskammer begrüßt werden. Als Ehrengäste von der 
Volkshilfe wurden Bereichsleiterin Dora Buttinger und 
Einsatzleiterin Maria Auinger willkommen geheißen. 
Von der Gebäudeverwaltung der Lawog  konnte Herr 
Ing. Rainer Branner begrüßt werden. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde die Grillfeier im 
Freien vor der Wohnanlage abgehalten. Auch junge 
Pinsdorfer nahmen aktiv an diesem Fest teil: In einer 
Tanzvorstellung der Union Pinsdorf zeigten 5 Mädchen 
ihr Können, die Tanzdarbietungen reichten von Splish 
Splash bis zu Grease. 
Bürgermeister Ing. Dieter Helms brachte in seiner Be-
grüßungsrede besonders die aktive Gemeinschaft der 
Bewohner hervor. Diese Gemeinschaft wird von Frau 
Hildegard Kronberger von der Volkshilfe durch ihr 
ständiges Engagement gepflegt. Dank drückte Bgm. Ing. 
Dieter Helms auch dem gesamten Team der Volkshilfe 
für die ständige Mithilfe und ausgezeichnete Betreu-
ungsarbeit  aus. Wie bei solchen Feierlichkeiten üblich, 
wurde auch für das leibliche Wohl durch die Fleisch-

hauerei Moser gesorgt. Ebenso herzlich bedankte sich 
Bgm. Helms bei Frau Claudia Danzer, die in sozialen 
Fällen besondere Herzlichkeit bei der Betreuung der 
Gemeindebürger zeigt. Neben dem Pfarrassistenten 
Mag. Gerhard Pumberger mit Sohn Jonas gesellte sich 
zu dieser Jahresfeier auch die Pinsdorfer Politik mit 
Vizebürgermeister Ing. Gerhard Hackmair und GV 
Erich Leitner, aus dem Familien- und Sozialausschuss:  
Ingeborg Mohr, Christa Schiemel,  Markus Glocker, 
Manuela Helms und Karin Wimmer. Für den Pensionis-
tenverband Pinsdorf Obm. Stv. Gustav Klein und  von 
den Kinderfreunden Herr Karl Raffelsberger mit Gattin 
Theresia. Vielen Dank auch an Bgm. Mag. Wolfgang 
Spitzbart und Vize.Bgm. Herbert Laubichler für ihre 
Beiträge zum Gelingen dieser gemeinsamen Feier, sowie 
auch Herrn Rudolf Asamer aus Ohlsdorf für die musika-
lische Umrahmung, besonders auch an die Bewohner die 
mit selbst gemachten Mehlspeisen zu dieser Feier bei-
trugen. Diese Grillfeier war eine gelungene Feier und 
auch vielleicht ein Ansatz zur Gemeinschaft des Betreu-
baren Wohnens über die Ortsgrenze hinaus.  

          

                Ansprache Bürgermeister 
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AMTLICHES 

Knoten Buchen 
Die Zufahrt zu Firma Motormobil an der B 145 wird jetzt provisorisch errichtet. 

Die Fertigstellung erfolgt bis zum Jahre 2006 mit einer Ampelregelung! 



 
 
 
Umwelt / Tierweltmuseum  
35 Kinder und noch mal so viele Erwachsene taten mit, 
als das Tierweltmuseum erstmals zur Erforschung der 
Aurach einlud. 
In der Becherlupe und unterm Mikroskop landeten Kop-
pen, Wasserasseln und Larven von diversen Fliegen. 
Spektakulärster Fund unter einem Flussstein: eine 5 cm 
lange, am ganzen Körper behaarte Libellenlarve. Drei 
Stunden lang wurde in der Forschungsstation Flussle-
bewesen gesucht, bestimmt und wieder ausgesetzt. Mu-
seumsleiterin Patrizia Höller: „Nächstes Jahr gibt es auf 
jeden Fall wieder so ein Fest, wobei wir noch mehr 
Forschungsgebiete festlegen werden. 
 
Brieffreundschaft 
Zwischen den Kindern der Volksschule Pinsdorf und 
den Kindern unserer Partnergemeinde Altdorf hat sich 
eine Brieffreundschaft entwickelt. Um sich besser ken-

nen zu lernen, haben sich die Kinder im Gasthaus Reiter 
– Engel getroffen.  
Organisiert wurde dieses Treffen von einem ehemaligen 
Pinsdorfer, nämlich Herrn Peter Fuhrmann.  
 

 

             
                                          

Schuleintritt 
Der Schuleintritt eines Kindes be-
deutet oft für Familien eine finan-
zielle Mehrbelastung. Zur Verringe-
rung der Ausgaben wird bei erstma-
ligem Eintritt in eine öffentliche 
Pflichtschule vom Land O.Ö. ein 
Familienzuschuss gewährt. Die 
Antragsformulare sind am Gemein-
deamt erhältlich. 

 
Schulveranstaltungen 
Die finanzielle Belastung von Fami-
lien, deren Kinder in einem Schul-
jahr bei Schulveranstaltungen teil-
nehmen, soll verringert werden. 
Dazu leistet das Land Oberöster-
reich ebenfalls einen Zuschuss und 
die Antragsformulare sind auch am 
Gemeindeamt erhältlich. 

 

Studienbeihilfe 
Die Gemeinde Pinsdorf gewährt 
nach Einhaltung der festgelegten 
Richtlinien eine Studienbeihilfe. Die 
Antragsformulare sind am Gemein-
deamt     erhältlich    und müssen bis  
 31. Oktober 2005 abgegeben wer-
den

 
                                          

 
Fahrt zur Stellung 
Alle österreichischen Staatsbürger männlichen Ge-
schlechtes, welche im Stellungsjahr ihr 18. Lebensjahr 
vollenden, sowie ältere wehrpflichtige Jahrgänge, die 
bisher der Stellungspflicht noch nicht nachgekommen 
sind, haben sich der Stellung zu unterziehen. Für die 
Pinsdorfer Burschen des Jahrganges 1987 findet die 
Stellung am Dienstag den 15. und Mittwoch den 16. 
November 2005 statt. Jeder Stellungspflichtige wird von 
der Gemeinde schriftlich bezüglich Fahrtmöglichkeit 
verständigt. In der Service-Homepage 
www.stellung.liwest.at kann man mehr über das Thema 
„Stellungspflicht“ erfahren. 
 
Ferienpassveranstaltungen 
Auch heuer hatten die Kinder in den Sommerferien 
wieder die Möglichkeit, an verschiedenen Veranstaltun-
gen teilzunehmen. Von den Vereinen wurden 18 Veran-
staltungen organisiert. Die Kinder konnten je nach Inte-
resse zwischen Sport, Unterhaltung und Bildung wählen. 
Insgesamt nahmen 175  Kinder an den verschiedenen 
Veranstaltungen teil. Die eifrigsten Teilnehmer waren 
Sandra und Manuel Zopf. 
 

Bei der Abschlussveranstaltung hinter der Volksschule 
wurden die Kinder mit Getränken und Bratwürstel be-
wirtet. Beim Fun Court und  Spielebus vergnügten sich 
die Kinder nach herzenslust. Der  Sport- und  Jugend-
ausschussobmann  Herr  Johann  Plank möchte sich auf  
diesem Weg bei den Vereinen für die Mithilfe bei der 
Durchführung dieser Veranstaltungen recht herzlich 
bedanken.  
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                    Brieffreunde aus Altdorf 

Besuch Berufsfeuerwehr 



 
 
Dorffest 
Der Wettergott hat wunderbar mitgespielt und so wurde 
auch das 19. Dorffest ein toller Erfolg. Die Partnerge-
meinde Altdorf war mit einer Reisegruppe am Fest ver-
treten. Am Samstag fand am Sportplatz ein Benefiz 
American Football Turnier mit den Gmundner RAMS, 
einer Mannschaft aus Linz und einer aus Tirol statt, 
wobei der Reinerlös aus Eintritt und Losverkauf  von 
insgesamt 550 Euro der Kindercharity zu Gute kam. 
Beim Skiklub war ein Harley Davidson Treffen, bei dem 
60 Maschinen zu bewundern waren. 97 Personen be-
suchten die Gesundheitsstraße im Gemeindeamt. Bei der 
Feuerwehr konnte man die Rettungshundestaffel vom 
Roten Kreuz Gmunden aus 43 m Höhe beim Abseilen 

beobachten. Zahlreiche Besucher genossen den Ausblick 
über Pinsdorf aus 30 m Höhe vom Teleskopsteiger der 
Betriebs-FF Steyrermühl. Beim sonntäglichen Früh-
schoppen mit der „Böhmischen“ vom Musikverein 
Pinsdorf fand wieder die jährliche Sportlerehrung statt. 
Viele örtliche Vereine und Gastronomen haben für das 
leibliche Wohl gesorgt und der Flohmarkt des Musik-
vereines im Gatterbauerhaus zog viele Besucher an. Für 
die Unterhaltung der Kinder gab es Hüpfburgen und 
einen Spielpark beim Skiklub und für die Jugendlichen 
eine Disco. An den zahlreichen Besuchern merkte man, 
dass das Dorffest wieder gut organisiert wurde. 

     

 
              Gesundheitsstraße                                                            Stand Buchinger 

 

  

 

   
Der Kindergarten ist das Fundament unseres Bildungssys-
tems. Er ist ein Lebensraum für unsere Kinder, in dem sie 
ergänzend zur Familie jene Förderung erfahren, die sie für 
eine gesunde Entwicklung brauchen. Der Kindergarten 
leistet als familienergänzende Institution einen wesentli-
chen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Unter Bedachtnahme auf die Individualität der Kinder 

unterstützen pädagogische Fach- und Hilfskräfte die kör-
perliche, geistige und soziale Entwicklung der Kinder und 
legen damit den Grundstein für ihre Zukunft. Derzeit be-
suchen 86 Kinder unseren Kindergarten und es sind noch 
Plätze frei. Unser Kindergarten will ihr Kind ein Stück 
seines Lebensweges begleiten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
       Neue  Mitarbeiterin in unserem Kindergarten  
              Eva Gordon (Kindergartenpädagogin) 
********************************************************************************* 

Spielzeug und Bücherbasar 
Keine Textilien!!! 

In der alten Tagesheimstätte (neben Gasthaus Steffelbauer) 
Annahme: Freitag, 30. 09. 2005  15.00 – 18.00 Uhr 
Verkauf: Samstag, 1. 10. 2005    8.00 – 13:00 Uhr 
Abholung:  Samstag, 1. 10. 2005  14:00 – 16:00 Uhr 
Auskunft unter Tel. Nr. Fr. Monika Maringer  0660/3462929 oder Fr. Manuela Helms 0699/10843936 
********************************************************************************* 
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        Kinderhort 
 
Auch im Kinderhort wird   ab  
Herbst eine neue Hortleiterin  
die Kinder betreuen. Sie heißt  
      Ursula Lacherstorfer  
und kommt aus Laakirchen. 
 Tel. Nr.: 07612/63926/16 



 
 
 

Winter-Kleiderbasar 
der SPÖ-Frauen in der Stocksporthalle 

Annahme  
Montag  03.10.2005       14.00 – 18.00 Uhr 
Verkauf  
Dienstag  04.10.2005 von   8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch     05.10.2005 von   8.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr 
Abholung der nicht verkauften Ware 
Donnerstag   06.10.2005 von 8.30 – 13.00 Uhr 
 
Kinderwinterbekleidung, Schibekleidung und Schi, Snowboard, Eislaufschuhe, Schlit-

ten, Bobs, usw. 
            Auskünfte unter Tel. Nr. Fr. Helms 07612/66888 und Fr. Schiemel 07612/70981 u. 63030 
****************************************************************************** 
Funcourt-Turnier 
1. Pinsdorfer Funcourt-Turnier - 150 Zuseher, 378 Tore 
20 Mannschaften sowie tolles Wetter zogen am 3. Sep-
tember an die 150 Zuseher auf den Pinsdorfer-Funcourt. 
Jede Menge Emotionen, eine packende Stimmung sowie 
harte, technisch geprägte aber vor allem spannende 
Spiele bekamen die ca. 150 Zuseher zu sehen. Es war 
ein Event für Jung und Alt. So spielten am Vormittag 
die Pinsdorfer Nachwuchskicker mit einem Durch-
schnittsalter von 12 Jahren, während sich am Nachmit-
tag „ Die Oldies“ den sensationellen Achten Platz er-
kämpften. Den Turniersieg sicherte sich das Team Tutti 
Frutti. Die Lokalmatadore bezwangen in einem packen-
den Flutlichtfinale das Team NK Bosna. Sie sicherten 
sich mit diesem Triumph den Hauptpreis, nämlich eine 
komplette Fußballdress, gesponsert vom Hauptsponsor 
des Turniers, dem Printshop Gmunden. Der beste Spie-
ler des Turniers kam ebenfalls aus den Reihen des 

Teams Tutti Frutti. Admir Cetin erzielte in 6 Spielen 25 
Tore und sicherte sich somit den Titel des besten Spie-
lers, welcher mit einer Esprit Uhr, gesponsert von Uhren 
Marx, belohnt wurde. Das großartige Event erreichte mit 
Sicherheit große Bekanntheit in der Gemeinde, aber vor 
allem auch in den umliegenden Ortschaften. Es existiert 
bereits ein Rohgerüst für das Funcourt Turnier 2006. 
Kommendes Jahr ist das Turnier bereits für August 
geplant und es sollte dem heurigen um Nichts nachste-
hen. Das Organisationsteam (Ahammer Otto, Ferencz 
Stefan, Gaisbauer Christian, Haider Philipp, Marx Phi-
lipp sowie Mittendorfer Roland) bedankt sich recht 
herzlich bei sämtlichen Sponsoren sowie der Gemeinde 
Pinsdorf. Ohne unseren Gönnern wäre es wahrscheinlich 
nicht möglich gewesen, so ein Event zu gestalten. 

 
Das Siegerteam Tutti Frutti: h.v.l. Admir Cetin, Adiz Cetin, Johannes Ahammer 
                                              Vorne: Hannes Danninger 
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VM – Tennis 
Eine Rekordbeteiligung gab es heuer bei den Tennis - 
VW der Kinder und Jugendlichen des TV Pinsdorf. 
Diese wurden  vom 27.8.-9.9.2005 ausgetragen und am 
Samstag , den 10.9.2005 mit dem Vereinsfest und der 
Siegerehrung in der Asphaltstockhalle ihren Abschluss 
fanden. 38 Teilnehmer(innen) spielten in den verschie-
denen Altersgruppen um Meisterehren. Dabei stand 

neben dem Ehrgeiz, aber vor allem die Freude am Ten-
nisspielen im Vordergrund. Der Aufschwung im Kin-
der- und Jugendbereich ist das Ergebnis einer aktiven 
Nachwuchsarbeit wie Tennisschnupperkurse, Training-
wochen im Rahmen des Ferienpasses, Wintertraining 
usw.  

 
Foto Tennis-Ferienpass mit Betreuern u. Jugendkoordinator H. Ahammer 

       

 
Erfolgreiches Tennis-Duo 
 
Junge Pinsdorfer holen Bezirksklasse-Titel 
 
Die kontinuierliche Nach- 
wuchsarbeit beim Tennis- 
verein trägt Früchte.  
 
David Riedl und Gregor 
Feichtinger   errangen  in  
der Jugend U-14  Bezirks- 
klasse Süd der OÖ. Mann- 
schaftsmeisterschaften 
mit sieben Siegen   unge- 
schlagen den Meistertitet. 
  

 
Vereinsmeisterschaft Tennis 2005 
Zwei Wochen lang waren die Vereinsmeisterschaften im Ten-
nis von prachtvollem Wetter begleitet.  Im Herren-Einzel kann  
sich Herr  Franz Bergthaler und im Damen-Einzel Frau Irm-
gard Riedl Vereinsmeister nennen. Mit dem Vereinsfest fand 
diese Meisterschaft einen gemütliche Ausklang. 
   
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                                                                      David Riedl u. Gregor Feichtinger                                                 Vereinsmeister I. Riedl u. F. Bergthaler              

           
************************************************************************************ 
Bergturnfest 
Der ASKÖ-Bezirk Salzkammergut veranstaltete am Sonntag den 11. September 2005 das Bergturnfest am Offensee. Heuer  
waren aus Pinsdorf die Sektionen Judo, Fußball und Turnen vertreten. Am Kampftag trafen sich insgesamt 30 Jugendliche 
mit Betreuungspersonal am Sportplatz.  Mit dem Bus der Firma Buchinger ging es um 8 Uhr Richtung Ebensee zum Offen- 
see. Auf der Festwiese vor dem Restaurant „Jagdschloss Offensee“ wurden die Bewerbe ausgetragen und die Siegerehrung  
abgehalten.  
                              
 
 
 
 
 
 
 
                 Stärkung zwischen Wettkampf                                               Kugelstoßen Obmann                                                        Sektion Judo 

SPORT 

 
                           Die Klassensieger 
   

U   6    Waldhör Verena 
     U   8      Hofmann Vanessa 

U 10       Emeder Daniela 
U 12          Mühlegger Corista 
U 12/Anf. Hofmann Patrick 
U 14    Riedl David 
U 16    Reisenbichler Heinz 

        



 
 
 
 

 
Datum 

 

 
Uhrzeit 

 
Treffpunkt 

 
Veranstalter 

 
Veranstaltungsart

24.09.2005 
 

18:00 Stocksporthalle SPÖ Weinfest 

25.09.2005 
 

  9:00 Pfarrkirche Pfarre Erntedankfest 

30.09.u.01.10.2005 
 

15:00 Tagesheimstätte alt SPÖ Spielzeug-Bücherbasar 

03.10.2005 
 

13:00 Gasthaus Reiter Pensionistenverband Liacht-Bratl-Montag 

03.10.-05.10.2005 
 

       14:00 Stocksporthalle SPÖ Kleiderbasar 

05.10.2005 
 

        12:00 Ortsplatz Pensionistenverband Fahrt ins Blaue 

09.10.2005 
 

          7:15 ÖBB Haltest. Pinsdorf Gemeinde Pinsdorf Wandertag 
12.10.2005 
 

        12:00 Ortsplatz Pensionistenverband Ausflug Pasching Druckerei 

17.10.2005 
 

  Gemeinde Pinsdorf GRÜNSCHNITT 
24.10.2005 
 

16:30 Gemeindeamt Pensionistenverband Pensionssprechtag 

04.11.u.5.11.2005 
 

 Bauhof SPÖ Schibasar 

09.11.2005 
 

        14:00 Gasthaus Kapeller Pensionistenverband Pensionistennachmittag 

12.11.2005 
 

 Gasthaus Moshammer FF Wiesen Familienabend 

16.11.2005 
 

8:00 Ortsplatz Pensionistenverband Ausflug Fa. Adler 

26.11.2005 
 

18:00 Pfarrkirche Pfarre Adventkranzweihe 

2.-4.12.2005 
 

  Pfarre Eröffnung Pfarrzentrum 

 
         

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VERANSTALTUNGEN 

SPÖ – Weinfest 
                 am 24. September 2005 
                     ab 18:00 Uhr in der 
    Stocksporthalle Pinsdorf 

   Unterhaltung 
          mit 
 Old Boy Gustl 

 

Öffentliche Ausschreibung einer Tabaktrafik 
Die Tabaktrafik in 4812 Pinsdorf, Gmundner Straße 1 wird zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Die Anträge müs-
sen schriftlich und spätestens am 29. September 2005 um 12 Uhr, bei der Monopolverwaltung für OÖ. und Salzburg 
in 4020 Linz, Starhembergstraße 51, eingelangt sein. 


